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Notrufnummern & Wichtige Rufnummern

APOTHEKE

Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar)

NOTRUF UND NOTFALLDIENSTE

 i Notrufe
Polizei  110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Krankentransport  19222

Bergwacht  112

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg  0761 19240

ADAC-Notdienst  07671 99950

Caritas: Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwangerenbera-
tung, Familienpflege, Hilfen für psychisch kranke Menschen, offene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende Dienste für demente  
Menschen und Angehörige 07621 9275 0

Psychologische Beratungsstelle für  
Ehe-, Familien & Lebensfragen 07621 3087

Fachdienst Kindertagespflege 07622 6674262

Telefonseelsorge  0800 1110111 
oder  0800 1110222

Nummer gegen Kummer  116 111

Fachstelle Sucht - Alkohol - Medikamente - Glücksspiel -  
Außenstelle Zell:  07621 162349 0

Blaues Kreuz Lörrach: Beratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 07621 44612

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder 07621 49325

Frauenberatungsstelle Lörrach  07621 87105

Infopunkt der Fritz-Berger-Stiftung Beratungsstelle für ältere  
Menschen und Menschen mit Behinderungen (Pflegestützpunkt) 
 07621 410-5033

 i Arzt
Ärztlicher Notfalldienst  
(Wochenende, Feiertage und in der Nacht)  116  117

Notfallpraxen 
Lörrach, Kreiskrankenhaus, Spitalstraße 25 
Mo bis Fr, jeweils von 19 bis 22 Uhr 
Sa, So- und Feiertage jeweils von 9 bis 20 Uhr  

Hausärztlicher Notfalldienst  
(Fahrdienst/Hausbesuch) 
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden 
sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche 
die Hausbesuche koordiniert. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder-  
und Jugendliche unter 18 Jahre 116 117 
Notfallpraxis Lörrach (Kinder- und Jugendliche unter 18 Jahre) St. 
Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Sa, Sonn- & Feiertage von 8 bis 17 Uhr

 i Zahnarzt
Notrufnummer  0761 120 120 00

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS  
IST AM 18.8.2025 UM 8:00 UHR.
Die Redaktion behält sich im Rahmen des Heftumfanges vor,  
eingereichte Manuskripte zu kürzen.

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung:
Mo, Di, Do und Fr  8-12 Uhr
Mi  14-18 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim,  
Lusring 10
Öffnungszeiten:  
Di 8-13 Uhr, Mi und Do 13-17 Uhr, Sa 8-15 Uhr

Recyclinghof Zell i. W.,  
Riedicher Straße 17

Öffnungszeiten:  
Fr 15-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr

SONSTIGE RUFNUMMERN
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 i Tierarzt
Tiernotdienst im Landkreis Lörrach 
www.tiernotdienst-loerrach.de DE 07621 1542807 
 CH 0900 993399 (Basel)

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental 
Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5, 79650 Schopfheim 
Christine Scheller  015161617795  
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de 
Moevi Akue 015161617726 
 07621 410-5463  
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de 
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache 
Taufik Alhamoud: 016095185880  
und e-mail: Taufik.Alhamoud@caritas-loerrach.de

 i Störungsannahme
Wasserversorgung Städt. Werkhof  01727456841

Energiedienst AG  
Service-Nr.  07623 921800 
Störungs-Nr.  07623 921818 
Gasnotruf  669086
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Einschränkungen im Straßenverkehr
Während der Baumaßnahme wird der Gresger Weg 
nicht oder nur teilweise befahrbar sein. Anwohner wer-
den gebeten, ihre Fahrzeuge in einem anderen Bereich 
zu parken. Alle betroffenen Anwohner werden durch ein 
Einwurfschreiben von Schmidt Hoch und Tiefbau infor-
miert.
 
Dauer der Baumaßnahme
Die Arbeiten starten am 18. August 2025 und werden 
voraussichtlich mehrere Wochen in Anspruch nehmen. 
Über den weiteren Verlauf und den Beginn des nächsten 
Bauabschnitts wird die Gemeinde informieren.

Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die notwendigen Arbeiten und die damit 
verbundenen Einschränkungen.
 
Maria Zipfel
Ordnungsamt

Veranstaltungen in unserer  
Gemeinde

Die Verwaltung informiert

Baumaßnahme am Gresger Weg:  
Neuordnung der Trinkwasserversor-
gungsleitungen startet in KW 34
Ab Kalenderwoche 34 beginnen umfangreiche Arbeiten 
zur Neuordnung der Trinkwasserversorgungsleitungen 
am Gresger Weg. Im Jahr 2025 werden im ersten Teil-
abschnitt die Quell-, Ortsnetz-Speiseleitung sowie die 
Tiefbrunnen-Druckleitung erneuert.
Die Bauarbeiten werden von der Firma Schmidt Hoch- 
und Tiefbau GmbH aus Bernau ausgeführt und sind 
wichtig zur Sicherstellung einer zuverlässigen Trinkwas-
serversorgung in der Zukunft.

Hebelhaus Hausen
Das Hebelhaus bleibt am folgenden Wochenende 
geschlossen:

16.08.2025 und 17.08.2025
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die Ökosysteme der Gewässer bedrohen und Fischbe-
stände und Wasserpflanzen gefährden.
 
Die Allgemeinverfügung ist abrufbar unter: www.loer-
rach-landkreis.de/bekanntmachungen.

Japankäfer: Erneute Ausweitung der Puf-
ferzonen im Landkreis Lörrach
 Weitere Funde des Japankäfers auf Schweizer Seite 
machen Anpassung notwendig / Weiterhin keine 
Population im Landkreis Lörrach nachgewiesen / 
Landratsamt ruft auf, verdächtige Käfer zu melden

Landkreis Lörrach. Wegen weiterer Japankäferfun-
de in der Schweiz muss die bestehende Pufferzone auf 
deutscher Seite erneut leicht erweitert werden. Die Puf-
ferzone umfasst nun zusätzlich den Weiler Ortsteil Märkt 
sowie Teile von Eimeldingen.

Befalls- und Pufferzonen: Abgrenzung und geltende 
Regelungen
Die sogenannte Befallszone umfasst Kreisflächen mit 
einem Radius von jeweils 1.000 Metern um die Stellen, an 
denen die Käfer auf Schweizer Seite gefunden wurden. 
Die angrenzende Pufferzone erstreckt sich über einen 
Radius von mindestens fünf Kilometern über die Grenzen 
der Befallszone hinaus.

In den ausgewiesenen Befalls- und Pufferzonen gelten 
ganzjährig Schutzmaßnahmen, die den Abtransport von 
Erde bis zu einer Bodentiefe von 30 Zentimetern unter-
sagen. Zudem bestehen während der Flugzeit des Jap-
ankäfers (Juni bis Ende September) strenge Vorschriften 
für den Transport von Grünschnitt. Die jeweils aktuellen 
Regelungen, die aktualisierte Karte und weitere Infor-
mationen zum Japankäfer sind nachzulesen auf der 
Website des Landratsamts unter www.loerrach-land-
kreis.de/japankäfer

Mithilfe der Bevölkerung: Verdächtige Käfer melden
Rund 26 Pheromonfallen wurden im Landkreis aufge-
stellt, um den Schädling nachzuweisen. Anders als in 
Freiburg konnten bisher nur vereinzelte eingeschleppte 
Käfer gefunden werden, jedoch keine Populationen. Um 
weiterhin eine Ansiedlung des Schädlings zu verhindern, 
sind die Behörden auch auf die Unterstützung der Be-
völkerung angewiesen. Wer einen verdächtigen Käfer 
entdeckt, wird gebeten, den Käfer zu fangen, zu foto-
grafieren und nach Möglichkeit in einem Glas oder einer 
Box einzufrieren. Das Foto kann über ein Online-Formu-
lar unter www.loerrach-landkreis.de/japankaefer beim 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augusten-
berg (LTZ) eingesendet werden.

Japankäfer sind etwa einen Zentimeter groß, haben 
einen metallischgrünen Kopf, kupferbraune Flügel, fünf 
weiße Haarbüschel an jeder Hinterleibsseite und zwei 
weiße Haarbüschel am Ende des Hinterleibs.

Die aktuelle Allgemeinverfügung ist abrufbar unter 
www.loerrach-landkreis.de/bekannmachungen.

Gemeinde Hausen im Wiesental

braucht dringend Verstärkung!! Wir suchen ab sofort eine

hauswirtschaftliche Aushilfe
m/w/d, unbefristet,

Beschäftigungsumfang bis zu 2 Std. täglich, Unter- 
stützung der Hauswirtschaftlichen Kraft, sowie  
deren Urlaubs- und Krankheitsvertretung 

Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Home-
page unter www.hausen-im-wiesental.de

Gemeinde Hausen im Wiesental
Bahnhofstraße 9
79688 Hausen im Wiesental

Landratsamt Lörrach

Verlängerung des Wasserentnahme- 
verbots bis vorerst 30. September
Landkreis Lörrach. Aufgrund schnell sinkender Was-
serstände im Landkreis Lörrach sowie prognostizier-
ter hoher Temperaturen und ausbleibender Regenfälle 
bleibt es auch weiterhin verboten, Wasser aus Bächen, 
Flüssen und Seen für Bewässerungs- oder Beregnungs-
zwecke zu entnehmen. Das seit dem 9. Juli bestehende 
Verbot wird vorerst bis zum 30. September verlängert.
 
Das Verbot gilt weiterhin für alle Oberflächengewäs-
ser mit Ausnahme des Rheins in allen Gemeinden des 
Landkreises Lörrach. Sollte trotz Verbot Wasser illegal 
verwendet werden, können Bußgelder bis zu 10.000 Euro 
verhängt werden. Bestehende wasserrechtliche Erlaub-
nisse bleiben vom Verbot unberührt. Auch das Tränken 
von Vieh sowie die Nutzung von Grundwasserbrunnen 
wird derzeit nicht eingeschränkt.
 
Hintergrund: Aktuelle Prognose zeigt schnell sinkende 
Pegel
Die Entscheidung zur Verlängerung des Verbots basiert 
auf der aktuellen Wasserstandssituation in den Gewäs-
sern des Landkreises. Das erste Halbjahr war viel zu 
trocken: Von Februar bis Juni wurden lediglich 57 % der 
üblichen Niederschlagsmenge verzeichnet. Obwohl der 
Juli erstmals seit knapp einem halben Jahr überdurch-
schnittliche Niederschläge brachte, reicht dies nicht aus, 
damit sich die Wasserstände langfristig und nachhaltig 
erholen können. Angesichts der Wetterprognosen, die 
hohe Temperaturen und geringe Niederschläge im Au-
gust voraussagen, bleibt die Situation daher weiterhin 
kritisch. Je nach Wetterlage kann das Wasserentnah-
meverbot nochmals verlängert oder gegebenenfalls 
vorzeitig aufgehoben werden.
 
Kurzzeitig auftretende Gewitter, Starkregenereignisse 
und Niederschläge führen zu keiner dauerhaften Ent-
spannung der Niedrigwassersituation. Vor diesem Hin-
tergrund ist es notwendig, die Gewässer vor weiteren 
Entnahmen zu schützen, da die niedrigen Pegelstände 
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Spruch für den 17. August 2025, 9. Sonntag nach 
Trinitatis
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr 
fordern. Lukas 12, 48 

Die Schöpfung
Nun wandte Gott sich zu der Erde,
damit auf ihr auch Leben werde.
So schuf er die Menge von Landtieren,
ob kriechend, ob laufend auf allen Vieren,
wie Würmer, Schlangen oder Schnecken
oder auch Fliegen, Mücken, Zecken,
ob Tiere mit und ohne Mähne.
Ob solche mit und ohne Zähne,
ob Schafe, Rinder, Ziegen, Pferde,
von manchen gleich ‘ne ganze Herde,
mit dicker Haut und dünnem Fell,
die einen langsam, andre schnell.

Wer weiß die Arten, wer die Zahl?
Gott schuf sie alle auf einmal.
Gab ihnen auch die Segensehren,
sich künftig selber zu vermehren.
Auch diese neue Schöpfungstat
bekam ein gutes Prädikat.

Doch unter allen Kreaturen
fanden sich noch keine Spuren
von einem Gottesbild,
das Gottes Wunschvorstellung füllt‘.

So sprach in feierlichem Ton
Gott mit dem Geist und mit dem Sohn:
„Lasst uns nach allen diesen Sachen
nun endlich Menschenkinder machen.
Damit wir alles irdisch Leben
In ihre gute Herrschaft geben.
Sie seien unserm Bilde gleich
und auch an Segensgaben reich.“

Und so geschah’s. Gott schuf sodann
die Menschen sich als Frau und Mann.
Er sah sie an und freute sich.
Das war’s wonach gesehnt er sich:
Wesen, seinem Bilde gleich,
anmutig schön, an Würde reich.
Die Menschen sollten all ihr Leben
so ihm, dem Schöpfer, Ehre geben.

Gott gab den beiden großen Segen,
auf Erden sehr viel zu bewegen
als Herrscher über Baum und Strauch
und all die vielen Tiere auch.
Sie gab Gott gern in ihre Hege
und ihre fürsorgliche Pflege.

Die Menschen sollten sich vermehren,
von Samen, Früchten sich ernähren,
wobei den Tieren dient zum Fraß
das grüne Kraut und auch das Gras.

Aus Lothar von Seltmann: „Die Bibel in Reimen“

Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihre Diakonin Rebekka Tetzlaff

Unsere Vereine informieren

DRK Ortsgruppe Zell

Gute Tat hoch2: Jetzt zu zweit zur 
Blutspende und Badehandtuch 
sichern
Damit sich Patient*innen auch im Sommer auf eine sta-
bile Versorgung verlassen können, ruft der DRK-Blut-
spendedienst zur gemeinsamen, guten Tat auf. Als 
Dankeschön erhalten Spendende, die eine/n neue/n 
Lebensretter/in mitbringen ein limitiertes Badehand-
tuch. 
 
AKTIONSZEITRAUM VOM 11. BIS 29. AUGUST:  
Zusammen Blut spenden und DRK-Badehandtuch si-
chern! Im Aktionszeitraum vom 11. bis 29. August erhal-
ten alle Spendenden, die eine/n Erstspender*in mit zur 
Blutspende bringen, ein exklusives und streng limitiertes 
Badehandtuch (Format 70x140cm) im DRK-Design. Wo-
rauf warten, jetzt direkt gemeinsam Termine zur  Blut-
spende reservieren.
Tipps für die Blutspende im Sommer: Insbesondere bei 
warmen Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der 
Blutspende ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu 
essen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11.
 
NÄCHSTER TERMIN in 79669 ZELL IM WIESENTAL

Mittwoch, dem 27.08.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle, Scheffelstraße 8

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Fußballclub Hausen e. V.

Sommerferienprogramm 2025
Spiel und Spaß mit dem Fußball beim FC Hausen i.W. 
 
Termin: Freitag, 30.08. Ort: Fußballplatz Hausen im Wie-
sental
 
Programm: 
• 10:00 – 12:00 Uhr: Fußball für Kinder von 9–12 Jahren
• 13:00 – 15:00 Uhr: Fußball für Kinder von 5–8 Jahren
• Anschließend: Würstchen und Getränke für alle Teil-

nehmer

Bitte mitbringen:
• Sportliche Kleidung
• Fußball- oder Sportschuhe

Wichtig: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – bitte recht-
zeitig anmelden!

Anmeldung bei Christian Lenz: E-Mail: jugendleiter.
fchausen@gmail.com Mobil/WhatsApp: 0170 3452601

Kirchennachrichten

Evangelische Kirchen
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Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Sonntag, 17.8.
10 Uhr Pfr. U Krumm Bolzplatz Raitbach
Sonntag, 24.8.
10 Uhr Pfr. U Krumm 

m. Jazzmusik
Schopfheim, alte Kirche St. Mi-
chael

18 Uhr Pfr. U. Krumm Gersbach, hohle Eiche (Treff-
punkt 17.45 Uhr an der ev. Kirche)

 
Donnerstags um 16 Uhr (außer wenn Altennachmittag 
stattfindet) wird im „Haus an der Wiese“ eine ökumeni-
sche Andacht gefeiert. Dazu sind alle Hausener*innen 
herzlich eingeladen!
 

Kurzfristige Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage: eki-hausen.de

 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr
 
Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17, 
07622/2548, hausen@kbz.ekiba.de
 
Diakonin Rebekka Tetzlaff, 
0162/456 9616, rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de
 
Die evangelische Kirche ist täglich von 10-18 Uhr zum 
Gebet geöffnet.

Katholische Mittleres Wiesental

Freitag, 15. August 2025
Hausen St. Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
Samstag, 16. August 2025

Schopfheim 
St. Bernhard 18:30 Uhr

Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier / 
Wolfram Gniewosz

Sonntag, 17. August 2025 20. Sonntag im Jahreskreis

Höllstein St. Maria 10:00 Uhr
Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier / 
Wolfram Gniewosz

Montag, 18. August 2025
Hausen St. Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 19. August 2025
Hausen St. Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 20. August 2025
Hausen St. Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 21. August 2025
Hausen St. Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 22. August 2025
Hausen St. Josef 18:00 Uhr Rosenkranz

Fahrnau St. Maria 18:30 Uhr

Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier ; im An-
schluss eucharistische 
Anbetung in Stille / Marti-
na Rettig

Kath. Pfarrbüro St. Josef – 
Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr
Tel. 07622-3438; E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mitt-
leres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de.
Das Pfarrbüro bleibt bis auf weiteres geschlossen, ist je-
doch per E-Mail erreichbar. 

Für Sie notiert

Mobile Schadstoffannahme im Landkreis 
Lörrach: Hinweise zu den Annahmebedin-
gungen
Landkreis Lörrach Im September und Oktober findet 
im Landkreis Lörrach wieder die halbjährliche mobile 
Schadstoffsammlung statt. Kunden werden gebeten, 
sich vorab unter www.abfallwirtschaft-loerrach-land-
kreis.de/schadstoffe/annahmebedingungen über die 
geltenden Annahmebedingungen zu informieren.

Termin und Ort der nächsten mobilen Schadstoffsamm-
lung stehen im Abfallkalender (www.abfallwirtschaft-loer-
rach-landkreis.de/abfallkalender) oder in der Abfall-App 
(www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/app).

Eine Übersicht aller mobilen Schadstoffsammlungen 
ist ebenfalls unter www.abfallwirtschaft-loerrach-land-
kreis.de/schadstoffe/annahmebedingungen zu finden.
 
Schon gewusst?
Von Februar bis Dezember können jeden ersten Freitag 
im Monat von 8 bis 12 Uhr kostenfrei Schadstoffe auf der 
Kreismülldeponie Scheinberg angeliefert werden.
 
Es informierte Sie:
Landkreis Lörrach
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Anna Sebastian
Telefon: 07621/410-1455
E-Mail: pressestelle-abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.
de
www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de
 
 

Frische Ideen für die Urlaubs- 
Küche: Online-Kochkurse für 
Familien
Lust auf gemeinsames Kochen und köstliche, selbstge-
machte Gerichte? Kochschul-Koch Olli hat viele Tipps 
und Rezeptideen zum nachhaltigen Kochen im Alltag 
parat. Passend zur Sommerzeit bereiten wir im August 
leckere Spezialitäten aus anderen Ländern zu und zei-
gen, wie man auch hierbei Zutaten aus Baden-Württem-
berg verwenden kann. Außerdem gibts clevere Tricks zu 
Resteverwertung und nachhaltigem Genuss im Famili-
enalltag.
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Aktuell können sich Interessierte für zwei Online-Kocha-
bende, jeweils sonntags um 16.30 Uhr am 17. und 24. Au-
gust 2025, anmelden. Die Teilnahme ist kostenlos, die 
Zutaten müssen selbst eingekauft und bezahlt werden. 
Den Link zur Online-Anmeldeseite, zu allen Terminen und 
weiteren Infos gibts unter www.naturpark-kochschule.de.
 
Die Naturpark-Kochschule wird gefördert durch das Mi-
nisterium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg.

Einfach erklärt
Hinterbliebenenrente -  

was ist das und wer bekommt sie?
Fragen und Antworten zur Witwen- oder Witwerrente
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder 
Lebenspartnerin stirbt, haben Hinterbliebene über den 
emotionalen Verlust hinaus oft Sorge um ihre wirtschaft-
liche Existenz. Die sogenannte Witwen- oder Witwerren-
te soll in dieser schweren Zeit unterstützen. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) er-
klärt, was Betroffene wissen und beachten sollten.

Was ist die Witwen- oder Witwerrente?
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der ge-
setzlichen Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, wenn 
der verstorbene Partner oder die verstorbene Partnerin 
Rentenansprüche hatte oder bereits Rente bezogen hat.

Wer hat Anspruch?
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partne-
rinnen, wenn:
• die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr be-

stand (Ausnahmen zum Beispiel bei Unfalltod),
• der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge 

in die Rentenversicherung eingezahlt hat (allgemeine 
Wartezeit),

• der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat.

Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente:
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hin-
terbliebene, die jünger als 47 Jahre sind und weder er-
werbsgemindert sind noch ein Kind erziehen. Sie beträgt 
grundsätzlich 25 Prozent einer Rente wegen voller Er-
werbsminderung oder der Altersrente, die der Ehe- oder 
Lebenspartner oder die Ehe- oder Lebenspartnerin zum 
Zeitpunkt des Todes bezogen hat oder hätte. Die kleine 
Witwenrente ist auf 24 Kalendermonate (zwei Jahre) nach 
dem Tod des Ehepartners oder -partnerin begrenzt.

Die große Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinter-
bliebene, wenn sie das 47. Lebensjahr vollendet haben 
oder erwerbsgemindert sind oder ein eigenes Kind oder 
ein Kind des oder der Verstorbenen erziehen, das noch 
keine 18 Jahre alt ist.

Wie hoch ist die Rente?
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente 
des/der Verstorbenen. Bei Heirat vor 2002 und wenn ein 
Ehepartner oder eine Ehepartnerin vor dem 1. Januar 
1962 geboren wurde, sind es 60 Prozent. Eigene Einkünf-
te des/der Hinterbliebenen werden bei Überschreiten 
eines Freibetrages angerechnet.

Was müssen Betroffene tun?
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenen-
rente (R0500) beantragt werden – am besten über die 
DRV-Online-Services unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/eantrag-R0500
Für den Antrag benötigen Betroffene unter anderem: 
Sterbeurkunde, Heiratsurkunde, Rentenversicherungs-
nummern, Geburtsurkunde von Kindern und Einkom-
mensnachweise.

Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „Hin-
terbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinter-
bliebenenrente heruntergeladen oder bestellt werden.
 

Nebenjobs
Minijobs sind Bausteine für die Rente

Geringen Eigenanteil zahlen und  
Rentenanspruch sichern

In Baden-Württemberg gibt es so viele Minijobber wie 
in keinem anderen Bundesland – und es werden immer 
mehr. Laut Statistischem Landesamt ist die Anzahl von 
2014 bis 2024 um fast ein Drittel (32,5 Prozent) ange-
stiegen. Zudem üben Frauen Minijobs zusätzlich zu ihrer 
Hauptbeschäftigung häufiger aus als Männer. Wie diese 
Personengruppen von ihren Jobs für die Rente profitie-
ren können, zeigt die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) auf.

Automatisch pflichtversichert bei langfristigem Minijob
Wer heutzutage einen Minijob aufnimmt und diesen nicht 
nur kurzfristig ausübt, ist in der Rentenversicherung au-
tomatisch pflichtversichert. Dies hat zur Folge, dass der 
Arbeitgeber den Beitragsanteil des Arbeitnehmers in 
Höhe von aktuell 3,6 Prozent vom Lohn einbehält. Mini-
jobber dürfen monatlich bis zu 556 Euro verdienen, hier-
aus ergibt sich ein Eigenbeitrag von maximal 20,02 Euro. 
Der Beitragsanteil des Arbeitgebers zur Rentenversi-
cherung beträgt daneben weitere 15 Prozent des Lohns.

Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot 
profitieren
Die Einzahlungen erhöhen den späteren Rentenan-
spruch. Viel wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige 
Pflichtbeiträge erworben werden. Dadurch sichert sich 
der Minijobber das komplette Leistungsangebot der ge-
setzlichen Rentenversicherung. Unter anderem kann der 
Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsminderung oder 
Leistungen zur Rehabilitation aufrechterhalten bezie-
hungsweise begründet werden.
Wer dennoch den geringen Eigenbeitrag sparen möchte, 
kann beim Arbeitgeber die Befreiung von der Rentenver-
sicherungspflicht beantragen. Vorher sollte jedoch eine 
Beratung beim Rentenversicherungsträger in Anspruch 
genommen werden.

Information 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschü-
re „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente.“ Sie kann 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de herunter-
geladen oder bestellt werden. E
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Hausen i. W. – Bezirk 8029 – 
Vertretung KW 34, 35, 36 und 44 

Auf den Mauren, Bergwerkstr., Flieschweg, Gänsackerstr., 
Hebelstr., Maibergstr., Mitteldorfstr., Moosweg, 

Riedackerweg, Teichstr., Torstr., Unterdorfstr., Wuhrstr.
Hausen i. W. – Bezirk 8030 – Vertretung KW 35 + 36 
Am Sportplatz, Auf der Rütte, Bahnhofstr., Bundesstr., Fried-

hofweg, Hebelstr., Im Grien, Krummatt, Stockmattweg, Talstr.
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Aktuell suchen wir für folgende Gebiete 
Austräger (m/w/d):

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.


